
Am 14.11. lud die Stadt  zu 

einer Infoveranstal-tung in 

die Willi-Graf-Schule. The-

ma war die ge-plante Ge-

flüchtetenunter-kunft im 

Willi-Graf-Haus, das − aus 

Gründen − nicht mehr so 

heißen darf. Das konnten 

wir uns natür-lich nicht ent-

gehen las-sen. Zu unserem 

Bedau-ern und damit leider 

auch zum Nachteil dieses 

Mit-teilungsblattes gibt es 

von unserer Seite nur wenig 

Kritik an den Ausführun-

gen der anwesenden Poli-ti-

ker und Verbände zu üben. 

Das tut uns selbst am meis-

ten weh; können Sie uns 

glauben! Deutlich schmerz-

hafter waren aber die mitunter glatt rassisti-

schen Kommentare einiger (weniger) Besu-

cher*innen. Dumm nur, dass selbst die Polizei 

die Erzäh-lung vom kriminellen, gewalttätigen 

Ausländer so gar nicht bestätigen wollte: „Kei-

nerlei Auffälligkeiten in der Umgebung bereits 

existierender  Unterkünfte.“   Autsch,   das saß! 

Aber wen interessieren 

schon Fakten? Also nächs-

ter Versuch, dieses Mal hin-

terlistiger: Unter dem Vor-

wand, die Gegend könne an 

Lebensqualität verlieren, 

versuchte eine mehr oder 

weniger bekannte Immo-

bilienunternehmerin mal 

wieder Stimmung gegen die 

Unterkunft zu machen. Die 

Sorge um möglicherweise 

sinkende Mieteinnahmen 

spielte aber wohl eine größe-

re Rolle für die „Dame“: Den 

eigenen wirtschaftlichen 

Vorteil über das Schicksal 

von vor Krieg und Vertrei-

bung geflohenen Menschen 

zu stellen, ist schon  von be-

sonderer Ekelhaftigkeit! Dann gab‘s noch 

den Typen, der dauernd wissen wollte, wo 

denn Uwe steckt. Das konnte oder wollte 

keiner beantworten. Offenbar waren nicht 

nur wir ganz froh, dass der OB mal nicht an-

wesend war.

Untergang des Abendlandes abgesagt
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